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E D I T O R I A LI M P R E S S U M

Liebe Leserinnen und Leser,

der Sonnenschein lockt jetzt im Frühling nicht nur die 
ersten Pflänzchen aus dem Erdboden. Er lässt auch die 
schönsten Bauwerke erblühen. Denn die Sonne spielt 
fast immer eine entscheidende Rolle in der Architektur. 
Sie bestimmt die Gebäudeausrichtung, das von ihr aus-
gelöste Farbenspiel inspiriert die Fassadengestaltung, 
ihre Kraft gilt es zu nützen – und sich davor zu schützen. 
Sechs außergewöhnliche Arbeiten, die im Umgang mit 
und in der Sonne glänzen, stellen wir Ihnen heute vor – 
und freuen uns, wenn wir Ihnen damit ein strahlendes 
Lese-Lächeln ins Gesicht zaubern können. 

Ihr ADLER-ARCH-Team
S C H W A Z ,  I M  F R Ü H J A H R  2 0 2 3

H E R A U S G E G E B E N  

V O N

 
 

ADLER-Werk Lackfabrik 
Bergwerkstraße 22, A-6130 Schwaz/Tirol  

Fon: +43 5242 6922-0, Fax: +43 5242 6922-999
www.adler-lacke.com, info@adler-lacke.com

PS: Welche sehenswerten Projekte haben Sie zuletzt  
realisiert? Zeigen Sie uns, was Sie geplant, entworfen  
und mit ADLER beschichtet haben, und erzählen  
Sie unseren Leserinnen und Lesern davon: 
georg.hasibeder@adler-lacke.com

G E D R U C K T  A U F 

P E F C - Z E R T I F I Z I E R T E M  P A P I E R
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S P I N N E R E I P A R K  K O L B E R M O O R

Die Kleinstadt Kolbermoor, vor den Toren  
Rosenheims im bayerischen Alpenvorland gele-
gen, ist Schauplatz eines der interessantesten 
Wohnbauprojekte der Region: In der Grünan-
lage des „Spinnereiparks“ werden nach Plänen 
von Behnisch Architekten neun hochwertige 
Wohnbauten errichtet – harmonisch in ihre  
Umgebung eingebettet und in einer außerge-
wöhnlichen Farben- und Formensprache.

ZIMMER 
MIT 

AUSSICHT

F O T O G R A F I E
D A V I D  M A T T H I E S S E N

Die Geschichte von Kolbermoor ist untrennbar 
mit jener der Alten Baumwollspinnerei verwo-
ben. Innerhalb weniger Jahrzehnte ließ die 1861 
gegründete Fabrik das beschauliche Dörfchen 
zu einer stattlichen Kleinstadt heranwachsen. 
Anschließend an die florierende Fabrik ließen 
die Direktoren einen englischen Landschafts-
park anlegen – ein verwunschenes Paradies, ver-
steckt hinter hohen Mauern und unzugänglich 
für die Bevölkerung. Doch das alles ist lange her. 

1993 musste die Fabrik schließen, der Spinne-
reipark verwilderte – bis ab 2008 wieder Leben 
einzog: Der Fabrikbau wurde saniert und beher-
bergt heute Büros und Wohnungen. Auch der 
Landschaftspark wurde revitalisiert, sein süd-
licher Teil dient heute als Naherholungsgebiet. 
Als letzter Abschnitt der Neuerschließung des 
Areals entsteht bis 2025 in fünf Baustufen das 
von Behnisch Architekten geplante, außerge-
wöhnliche Projekt „Wohnen im Spinnereipark“.
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Die Bäume, die Sträucher,  
die Pflanzen sind der Schmuck  

und das Gewand der Erde.
J E A N - J A C Q U E S  R O U S S E A U , 

F R A N Z Ö S I S C H E R  S C H R I F T S T E L L E R

S P I N N E R E I P A R K  K O L B E R M O O R

DAS
MATERIAL

F A S S A D E

ADLER Lignovit Platin,  
Granatbraun, Braun und Puma

F A S S A D E

Boden-Deckel-Schalung Fichte,  
sägerau

DER
ARCHITEKTEN

B E H N I S C H  A R C H I T E K T E N  G B R , 
M Ü N C H E N

www.behnisch.com 

F L O R I A N  V O N  H A Y E K 

Architekt

DER 
HOLZBAUER

J A K O B  W E S T E R M E I E R  G M B H , 
R O S E N H E I M

www.zimmereiwestermeier.de

DER
FASSADEN-LIEFERANT

H O L Z - E S P E R M Ü L L E R  G M B H  &  C O .  K G , 
K A U F B E U R E N

www.holz-espermueller.de

Von Licht umgeben
Für die Wohnanlage haben die Architekten zwei 
differenzierte Gebäudetypen entwickelt: Die 
vier polygonalen „Conradty-Häuser“ schirmen 
das Areal zur angrenzenden Conradty-Straße hin 
ab. Südlich davon werden die fünf nach ihrem 
Grundriss benannten „Y-Häuser“ als Solitäre so 
in die gewachsene Struktur des Parks integriert, 
dass der Baumbestand erhalten bleibt. Vom Ge-
bäudekern der vier- bis sechsgeschossigen Häu-
ser ragen jeweils drei Gebäudearme in das Grün 
des Parks. Dieser Grundriss, so Florian von Hayek, 
Partner Behnisch Architekten, versorgt die Woh-
nungen von drei Seiten mit viel Licht. In der kal-
ten Jahreszeit fängt das Gebäude die Energie der 
Sonne ein, während im Sommer die auskragen-
den Balkone angenehme Verschattung spenden. 
Die Längsseiten der Gebäude sind mit einer ge-
schlossenen Holzfassade gestaltet, die durch 
spielerisch angeordnete Fenster gegliedert wird. 
Zur Stirnseite hin öffnet sich der Bau mit einer 
raumhohen Glasfront und umlaufenden Balko-
nen, die den Wohnraum großzügig erweitern. 
Gleichzeitig ermöglicht die differenzierte Anord-
nung der Balkone eine stimmige Verzahnung der 
Gebäude mit der umliegenden Parklandschaft.

Eins mit der Landschaft
Die hinterlüftete Holzfassade der Y-Häuser er-
laubt es, die Wohnbauten stimmig und respekt-
voll in den Parkeinzubetten. Espermüller-Holz-
bau aus Kaufbeuren hat die sägeraue Fichte mit 
der hochwertigen Effekt-Holzschutzlasur Ligno-
vit Platin von ADLER in drei verschiedenen Braun-
tönen (Granatbraun, Braun und Puma) beschich-
tet – eine Referenz an die Haptik und Optik der 
umliegenden Bäume, die im wechselnden Son-
nenlicht ein changierendes Farbenspiel zeigen. 
Die vertikale Struktur der Holzschalung steht in 
einem reizvollen Kontrast zu den markanten ho-
rizontalen Bändern der Balkonbrüstungen, die in 
frei fließenden, an- und absteigenden Linien die 
Geometrie der Y-Häuser spielerisch abrunden. 
Diese außergewöhnliche Gestaltung, die stim-
mige Farb- und Materialauswahl, die harmoni-
sche Verbindung mit der Landschaft und nicht 
zuletzt die Einbettung in ein nachhaltig entwi-
ckeltes Quartier: Mit diesem Mix überzeugte die 
Planung von Behnisch Architekten unter ande-
rem die Jurys des Iconic Award, des WAN Award 
und des German Design Award, die das Projekt 
allesamt als herausragendes Beispiel moderner 
Wohn-Architektur auszeichneten.
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D E R Z B A C H H O F  M Ü N C H E N

Die Randbezirke von Großstädten sind eine verlockende 
Wohnumgebung: der Traum vom Eigenheim im Grünen 
mit allen Vorzügen der Stadtnähe – eine attraktive Vorstel-
lung. Doch sie hat Schattenseiten: Rund um den traditio-
nellen dörflichen Kern vieler Stadtrandbezirke wachsen 
gesichtslose und gleichförmige Satellitenstädte ins freie 
Land. Dass es auch anders geht, beweist das bayerische 
Architekturbüro raumstation Architekten mit dem Projekt 
Derzbachhof: Ein historischer Bauernhof in München- 
Forstenried wurde revitalisiert und ins Zentrum eines  
einzigartigen Mehrgenerationen-Wohnprojektes gestellt.

F O T O G R A F I E
S I M O N  K R A M E R

STADT, LAND, HOF

Ich wohne in der Stadt, 
obwohl ich am Land bin.

E I N E  F O R S T E N R I E D E R I N



26 27

A R C H 
1 - 2 3

Der Derzbachhof in Forstenried im Süden von 
München ist der älteste Bauernhof in der baye-
rischen Metropole. 1751 errichtet, fristete er zu-
letzt ein trauriges Schicksal. Seit Jahrzehnten un-
bewohnt, drohte der denkmalgeschützte Bau zu 
verfallen. Doch das ist Vergangenheit: Nach einer 
aufwändigen, originalgetreuen Sanierung zeigt 
sich der spätbarocke Hof wieder in seiner his-
torischen Schönheit und Würde. Doch die Sanie-
rung des Hofes war nur der erste Baustein eines 
außergewöhnlichen Dorferneuerungsprojektes. 
Im Auftrag des Projektentwicklers Euroboden 
und nach einem Konzept des Münchener Archi-
tekten Peter Haimerl erweiterten raumstation  
Architekten aus Starnberg den Altbestand um 
den „Neuen Derzbachhof“: Ein Wohnbau in 
Holz-Hybridbauweise, der sich trotz seiner mo-
dernen Formensprache elegant in das dörfliche 
Ensemble einfügt und es mit neuem Leben füllt.

Raum für Generationen
Den Anspruch, einen Wohn- und Begegnungsort 
für alle Generationen zu schaffen, haben raum-
station Architekten konsequent umgesetzt: Das 
Ensemble bietet einen Mix an Eigentums- (im 
Neubau) und Mietwohnungen (im ehemaligen 
Stall des Bauernhofs) aller Größen, von zwei bis 
fünf Zimmern – ob junge Familien oder ältere 
Ehepaare, Singles oder Patchwork-Wohngemein-
schaften, für jeden Anspruch findet sich das pas-
sende Wohnkonzept. Dazu wurde der Garten als 
Begegnungs-Oase mit Yoga-Decks, Grillplatz und 
Spielhaus gestaltet, und im Bauernhof stehen 
die historische Stube, die Küche und Gästezim-
mer zur gemeinschaftlichen Nutzung zur Verfü-

gung. Der Anspruch, alle Generationen zu verbin-
den, spiegelt sich aber auch in der Architektur des 
neuen Derzbachhofs wider, in der die scheinba-
ren Gegensätze von Alt und Neu, Stadt und Land 
mühelos überbrückt sind: Der Wohnbau nimmt 
die Architektur von bäuerlichen Nebengebäuden, 
Ställen und Stadeln auf und schließt in der Dach-
form an das Vorbild des Altbestandes an. Da wie 
dort bilden ehrliche, langlebige Materialien wie 
Holz, Naturstein und Keramik die Grundsubstanz. 
Und auch in der Farbgebung der Fassade des neu-
en Wohngebäudes orientierten sich raumstation 
Architekten am historischen Bauernhof: Während 
der schimmernde Grau-Braun-Ton an der Giebel-
fassade des Altbestandes eine Folge der natürli-
chen Alterung und des Sonnenlichts ist, wurde 
der vom Holzbauunternehmen Hubert Schmid 
errichtete Neubau mit der Effektlasur Lignovit  
Platin von ADLER beschichtet. Dazu wurde vom 
Fassadenlieferanten Holz-Espermüller ein Son-
derfarbton ausgearbeitet, der für eine gleichmä-
ßige und dauerhafte Oberflächenoptik mit einem 
eleganten metallischen Glanz sorgt.

Neues Leben
Mit der Revitalisierung und Erweiterung des 
Derzbachhofs haben die Architekten eine über-
zeugende Alternative zur „Vervorstädterung“ der 
Stadtränder geschaffen: Nicht an seinen Rändern,  
sondern mitten im alten Dorfkern haben sie die 
traditionelle bäuerliche Architektur kreativ weiter-
entwickelt und modernen Wohnraum geschaffen, 
der die Lebenswelten der alteingesessenen und 
der neu zugezogenen Bewohner von München- 
Forstenried miteinander in Berührung bringt.

D E R Z B A C H H O F  M Ü N C H E N

DER 
BAUTRÄGER

E U R O B O D E N  A R C H I T E K T U R K U L T U R , 
G R Ü N W A L D 

F A S S A D E

Lärche

DAS
MATERIAL

F A S S A D E

ADLER Lignovit Platin,  
Sonderfarbton gemischt aus Quarzgrau, 

Pyritgrau und Onyxschwarz

DIE
ARCHITEKTEN

R A U M S T A T I O N  A R C H I T E K T E N ,  
S T A R N B E R G 

www.raumstation-architekten.de 

D E T A I L P L A N U N G  &  U M S E T Z U N G

W A L T E R  W A L D R A U C H

Architekt

P E T E R  H A I M E R L  A R C H I T E K T U R ,
M Ü N C H E N

www.peterhaimerl.com 

G R U N D K O N Z E P T

DER 
HOLZBAUER

H U B E R T  S C H M I D  B A U U N T E R N E H M E N  G M B H , 
M A R K T O B E R D O R F

www.hubert-schmid.de 

DER
FASSADEN-LIEFERANT

H O L Z - E S P E R M Ü L L E R  G M B H  &  C O .  K G , 
K A U F B E U R E N

www.holz-espermueller.de
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Österreich & Teile Bayerns 

(Regensburg, München, Rosenheim, Passau)

+43 (0)699 16 92 23 77
manfred.hoefurthner@adler-lacke.com

U L R I C H  F I D E L E R

Architektenberater 

Deutschland  

+49 175 8467465
ulrich.fideler@adler-lacke.com

J Ü R G  N I E B E C K E R

Architektenberater 

Schweiz   

+41 797 525129
juerg.niebecker@adler-lacke.com
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